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GRUßWORT 

Jubiläen 

500 Jahre Reformation, 150. Gemeindebrief, 50 Jahre seit der Konfirmation, 

Hochzeit oder seit dem Anfang im Posaunenchor – 2017 ist ein Jahr mit mehre-

ren Jubiläen: Wir haben viel Grund zum Freuen, und „Jubeln“, zum Danken ge-

genüber Einzelnen und gegenüber Gott. Mit großer Treue, Hingabe, viel Auf-

wand an kostbarer Zeit und Geduld setzen sich Einzelne für andere und für Gott 

ein. Sie bekennen sich zueinander und zu Gott. Ohne ihren Einsatz in der Ge-

schichte unserer Kirche oder Gemeinde würde uns Entscheidendes fehlen. Ohne 

ihre vielfältigen Beiträge zum Leben in der Ehe, in der leiblichen oder geistlichen 

Familie wären wir um Vieles ärmer – sei es finanziell, künstlerisch-kreativ oder 

emotional. Im Blick auf unseren Gemeindebrief danke ich deshalb Jutta Faust-

mann und Inka Krumme von ganzem Herzen für ihren Einsatz als Redakteurin-

nen und Layout-Gestalterin. Ohne sie gäbe es unseren Gemeindebrief nicht in 

dieser ansprechenden und abwechslungsreichen Form. Herzlichen Dank auch an 

alle, die unsere Gemeindebriefe in den letzten 150 Ausgaben immer wieder mit 

interessanten Artikeln und Fotos bereichert haben! 

Im „Duden. Das Herkunftswörterbuch“ (Band 7) erfahren wir, dass die deut-

schen Worte „Jubel“ und „Jubiläum“ genauso wie das spätlateinische Wort 

„iubilaeum“ vom hebräischen Wort „yovel“ abstammen. Das bedeutet 

„Freudenschall“ und klingt auch noch in den Worten „jodeln“, „juchzen“ oder 

„jauchzen“ an. „Yovel“ heißt auch das Widderhorn, das zu Beginn vom „Yovel“- 

/ “Hall(eluja)“- oder „Jubel-Jahr“ als Blasinstrument erklang: Dieses Jahr sollte 

alle 50 Jahre vom Volk Israel gefeiert werden – als zusätzliches Sabbatjahr nach 

7x7 Jahren. Es begann mit dem großen Versöhnungstag. Weil Gott uns vergibt, 

können und sollen wir einen Neuanfang erleben, der fortan das Leben prägt: 

geistlich, im persönlichen Leben und im sozialen Miteinander. Wenn das Jubilä-

umsjahr der Reformation auch zu Ende geht, so schenke Gott uns doch auch in 

Zukunft eine dauerhafte Reformation in unserer Kirche, die uns weiter prägt und 

verändert. Denn er hat uns versprochen: „Ich schenke euch ein neues Herz und 

lege einen neuen Geist in euch!“ (Hesekiel 36,36) 

 Ihr/Euer Pastor Stefan Bischoff 
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LEITBILD  

  RÜCKBLICK 

Reformationsjubiläum 

Im Gemeindebrief 146 hatten wir versprochen: 

'Als evangelisch-lutherische Kirchengemeinde feiern auch wir natürlich das 

Reformationsjubiläum durch besondere Gottesdienste und Veranstaltungen.' 

Und so haben wir unser Versprechen eingelöst! 

Die Kinderbibeltage begaben sich auf die Spuren von Martin Luther als Mönch 

und als Familienvater. 

In der  'Woche unter dem Wort'  haben wir über Martin Luthers wegweisende 

Gedanken 'Von der Freiheit eines Christenmenschen'  intensiv nachgedacht. 

Als Gastprediger nahm uns Dr. Joachim Kummer mit auf eine Reise durch Le-

ben und Werk Martin Luthers. 

Wir sahen uns gemeinsam den Film an  'Luther – er veränderte die Welt für im-

mer'.  

Mit den beiden  'Luther – und Reformationswagen'  nahmen wir am Erntekorso 

teil. 

Und das  'Luther – Musical'  zur Feier des Reformationstags am 31.10.2017 war 

ein ganz besonderer Höhepunkt  'unseres'  Reformationsjubiläums. 

Und was nehmen wir aus diesem Jubiläumsjahr für unsere Gemeinde mit? 

Der von Martin Luther angeregte neue Weg zum Verständnis der Bibel bleibt 

unser Auftrag. Alle Gruppen und Chöre haben diesen Auftrag für sich ange-

nommen und umgesetzt. Dabei haben wir ernsthaft und  in Ruhe nachgedacht, 

aber auch gemeinsam gefei-

ert. 

 

Und so können wir mit 

Martin Luther sagen: 

„Man kann Gott nicht 

allein mit Arbeit dienen, 

sondern auch mit Feiern 

und Ruhen.“ 
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AUS DER GEMEINDE 

150. Ausgabe des Gemeindebriefes  
 
Heute halten Sie den 150. Gemeindebrief unserer Kirchengemeinde in der 

Hand. 

In seinem Grußwort im ersten Gemeindebrief 

schreibt Pastor Wolthoff:  

„Der Kirchenvorstand meint, auf diesem Wege 

eine etwas bessere Verbindung zwischen Pfarramt 

und Gemeinde herstellen zu können. Vor allem 

geht es um die Weitergabe von Nachrichten und 

Informationen, die von allgemeinem Interesse sein 

dürften.“  

Diese Aufgabe hat der Gemeindebrief 150 Ausga-

ben später noch.  

Bis 2012 lag das Erstellen und das Layout des Ge-

meindebriefes in Händen des Pastors (H. Wolthoff, 

A. Flug, M. Schäfer). 

Das Design hat sich in den letzten fast 4 Jahrzehnten stark verändert.  

Die ersten Gemeindebriefe waren eine lose Blattsammlung von ca. 6-10 Sei-

ten, sie erschienen unregelmäßig und waren schwarz-weiß gehalten 

Heute umfasst unser Gemeindebrief ca. 36 Seiten, ist farbig und erscheint 

regelmäßig 4mal / Kirchenjahr. 

Interessant war für mich beim Stöbern in den ersten Gemeindebriefen, dass 

auch 1981 auf die nächste Kirchenvorstandswahl hingewiesen wurde

(s.S.17), dass 1982 eine Renovierung der Orgel angekündigt wurde (steht 

uns in den nächsten Jahren auch wieder bevor) und dass im ersten Gemein-

debrief vom Wiederaufbau des Martin-Luther-Hauses berichtet wurde. Wir 

haben in den letzten beiden Jahren immer fleißig von Renovierungsarbeiten 

im Martin-Luther-Haus berichtet. 

Dank Anzeigen von ortsansässigen Firmen und ehrenamtlichen Austrägern 

ist es uns möglich den Gemeindebrief kostenneutral zu erstellen.

Herzlichen Dank dafür.

     Text: Jutta Faustmann 
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...10... 
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KIRCHENMUSIK 
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...10Jahre... 
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ANGEBOTE FÜR  ERWACHSENE 

Besuchsdienst  Anke Bruns ( 04950 / 1286, 

    Pastor Bischoff ( 04950 / 2011 

 
Vorbereitungstreffen am 16. Januar, 20. Februar und  

20. März, 10-11 Uhr.  

Wer einmal im Monat einen Besuch wünscht, sage dies bitte  

Anke Bruns oder im Gemeindebüro. 

Frauenfrühstückstreffen Gaby Misiurkowski (04950 / 988620 

  

Jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr  

im Holtlander Gemeindehaus, 

Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt 2,50€ 

 

Termine und Themen bitte bei Frau Misiurkowski erfragen.  
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Frauentreff  Hermine Elsner ( 04950 / 1445 

  

Dienstag,  16. Januar, 20.00 Uhr 
Gedanken zur Jahreslosung 2018 
Jahresplanung 2018 

 

Dienstag, 20. Februar, 20.00 Uhr 
Vorbereitung auf den Weltgebetstag 

 

Freitag, 02. März,  19.30 Uhr 
 
Gemeinsamer Gottesdienst 
der Kirchengemeinden  
Hesel und Holtland 
zum Weltgebetstag  
in der Marienkirche Holtland 

Männerrunde Heiko Müller,( 04950 / 3211 

 

Termine und Themen bitte bei Herrn Müller erfragen 

Offener Kreis Gemeindeleben Inka Krumme, ( 04950 / 464 
 
In diesem Quartal treffen wir uns  

am Montag,  05. Februar, 19.30 Uhr im MLH. 

 

Wer Lust hat mitzuwirken, ist bei uns jeder Zeit sehr willkommen! 
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ANGEBOTE FÜR  ERWACHSENE 

Seniorenkreis Hermine Janßen, ( 04950 / 2236 

 

Mittwoch,  6. Dezember, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Adventsfeier 

Mit unseren Gästen aus dem Seniorenheim Hesel freuen wir uns auf die 

Advents-und Weihnachtszeit mit Liedern, Texten und natürlich auch wie-

der fröhlichen Gesprächen bei Tee, Kuchen und vielen anderen Köstlich-

keiten. 

 

 

Mittwoch, 10. Januar, 14.30 Uhr 
Kinozeit im Martin-Luther-Haus 

'Ostfriesland auf dem Meer' 

Ein Film von Edmund Ballhaus 

 

 

Mittwoch, 14. Februar,  14.30 Uhr 
Sicherheit zu Hause 

Frau Svenia Temmen von der Polizeiinspektion Leer/Emden informiert 

uns und gibt gute Ratschläge für mehr Sicherheit rund um unser Zuhause. 
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Team Lebensraum-Gottesdienst Gerda Mansholt ,( 04950-488 

  

Die Lebensraum Gottesdienste werden von einem Team vorbereitet. In die-

sem Team bringt sich jeder ganz unterschiedlich und nach seinen Fähigkeiten 

und Begabungen ein.  

Das Team freut sich über jede Unterstützung mit kreativen Ideen bei der Mu-

sik, der Vorbereitung von Geschenken, der Mitwirkung im Gottesdienst oder 

der Vorbereitung des Bistros.  

Das Team trifft sich zur Vorbereitung im Martin-Luther-Haus. Alle Interes-

sierten sind hierzu herzlich eingeladen und können sich gerne bei Fragen un-

ter der o.g. Telefonnummer melden.  

Die nächsten Termine werden noch festgelegt und werden zeitnah auf der 

Homepage und im Aushangkasten veröffentlicht.  
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KIRCHENMUSIK 

 
Gitarrenchor Saitenwind  
mittwochs 19.00 -20.15 Uhr 
Leitung  Martina Even-Eilers ( 04946 / 91 63 97 
   Heino Burlager( 04950 / 3383 
 Wir sind u.a.in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 10.12.; 24.12.; 24.1.; 
 
Gitarrenchor Wegbegleiter 
donnerstags 19:45 – 21.30 Uhr 
Leitung: Anne Tammen ( 04950 / 37 18 
 
 Wir sind u.a.in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 3.12:, 25.1; 
   

Posaunenchor 
dienstags 20.00 -21.30 Uhr 

Leitung: Johann Berghaus ( 04950 / 25 53 

 

 Wir sind u.a.in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 17.12.; 24.12.; 25.12.; 31.12.; 21.1. 
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 STIFTUNG 

10 Jahre Heseler Liudgeri Stiftung 
 

Die Heseler Liudgeri Stiftung feiert ihr 10-jähriges Bestehen – Jubilä-

umswoche im August 2018. 

 

500 – das ist aus evangelischer Sicht ohne Zweifel die wichtigste Zahl 

des Jahres 2017, denn in diesem Jahr haben wir das 500-jährige Refor-

mationsjubiläum mit vielen verschiedenen Aktionen gefeiert.  

 

Ein zeitlich deutlich kleineres – aber nicht weniger erfreuliches – Jubilä-

um feiert im Jahr 2018 unsere Heseler Liudgeri Stiftung. Im Juni 2008 

wurde ihre Errichtung kirchenrechtlich genehmigt, sodass sie im kom-

menden Jahr 10 Jahre besteht. Das ist ein guter Zeitpunkt, um auf die 

bisherige Arbeit unserer Stiftung und auf alles, was durch sie ermöglicht 

wurde, zurückzublicken. Wir danken ganz herzlich allen, die unsere 

Stiftung unterstützen. 

 

Und natürlich ist das Jubiläum auch ein Grund zum Feiern! Daher wird 

es im August 2018 eine Festwoche geben. 

Heseler Liudgeri Stiftung 

IBAN: DE96 2855 0000 0030 0036 44 

Sparkasse LeerWittmund BIC: BRLADE21LER 
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STIFTUNG  

Programm der Festwoche zum  
10-jährigen Jubiläum der  
Heseler Liudgeri Stiftung 
 

Sonntag, 19.08.2018, 19:30 Uhr 

  

Klassisches Konzert in unserer Kirche 

 

Mittwoch, 22.08.2018, 19:30 Uhr 

  

Vortrags- und Diskussionsabend im Martin-Luther-Haus 

 

Samstag, 25.08.2018, 15:00 Uhr 

  

Stiftungs-Geburtstagsparty – ein Fest für Jung und Alt 

 

Sonntag, 26.08.2018, 19:00 Uhr 

  

Stiftungsabend in unserer Kirche  

  

  Landessuperintendent Dr. Detlef Klahr 

  Posaunenchor Hesel 

  Gitarrenchor Wegbegleiter 

  Gitarrenchor Saitenwind 

Verlosung von zwei Ballonfahrten (Lose können im Vorfeld 

erworben werden) 

 

Jeweils im Anschluss an die Abendveranstaltungen wird zu einem Bistro 

eingeladen.

 

Zu allen Veranstaltungen ist jeder sehr herzlich willkommen. 
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STIFTUNG 

Rückblick auf 10 Jahre Förderung 
unserer Kirchengemeinde durch 
unsere Heseler Liudgeri Stiftung 
2008 bis 2012 
 
2009 

Finanzierung eines klassischen Konzerts  

in unserer Kirche 

Finanzierung von Werbematerial  

für das 100-jährige Turmjubiläum  

Anschaffung einer Uhr für  

das Martin-Luther-Haus 

Anschaffung einer Altardecke 

 

2010 

Anschaffung von Musikinstrumenten 

Förderung der Jugendarbeit durch Anschaffung  

von Material für Freizeiten 

 

2011 

Förderung der Kirchenmusik  durch Anschaffung von Mikrofonen, einem 

Basskoffer für unsere Gitarrenchöre, Noten für unseren Posaunenchor 

und Orgel-Noten 

 

2012 

Anschaffung einer Stele für den neuen Teil  

des Friedhofs 

 

 

 

Fortsetzung folgt… 
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KIRCHENVORSTAND 

Informationen zur Kirchenvorstandwahl 2018: 
 

Die Wählerlisten zur Einsichtnahme im Pfarrbüro bzw. in der Sakristei  

sind zu folgenden Zeiten ausgelegt: 

 Dienstag, 02.01. und Donnerstag, 04.01.2018, 11 - 12 Uhr 

 Dienstag, 09.01. und Donnerstag, 11.01.2018, 9—12 Uhr 

 Sonntag, 14.01. 9—12 Uhr (außerhalb des Gottesdienstes). 

 

Wahlberichtig sind alle Gemeindeglieder,  

die am 11.03.2018 das 14. Lebensjahr vollendet haben.. 

Wahlvorschläge für die Kirchenvorstandswahl am 11.März 2018 

 müssen bis zum 22. Januar 2018 beim Kirchenvorstand eingereicht 

werden. 

Wir suchen und brauchen Sie: 
· Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche? 

· Sie sind mindestens 18 Jahre alt? 

· Sie möchten gerne im Team mitdiskutieren und entscheiden? 

· Sie können monatlich ein paar Stunden für unsere Kirchen-

gemeinde zur Verfügung stehen? 

 

Dann kandidieren Sie doch bitte  
bei der Kirchenvorstandswahl. 
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KIRCHENVORSTAND 

Im folgenden der Aufruf von Pastor Wolthoff aus dem Jahr 1981. 

Wir können heute diesen Aufruf erneuern: Es hat sich auch 150 Ge-

meindebriefe und 36 Jahre später eines nicht geändert: 

Wir brauchen engagierte Kirchenmitglieder, die bereit sind ihre 

vielfältigen Fähigkeiten einzubringen. 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Tauftermine  
Taufen können angemeldet werden für den 10. Dezember 2017,  

den 14. Januar, 15. April, 20. Mai, und 8. Juli 2018, jeweils 10 Uhr.  
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Regelmäßige Termine für Kinder und Jugendliche 
Kindergruppe  (Kinder 5 – 10 Jahre)  
mittwochs (gerade Kalenderwochen) von 15.30 – 17.00 Uhr,  

Jugendtreff  (Jugendliche 11 – 15 Jahre)  
dienstags (ungerade Kalenderwochen) von 18.00 – 19.30 Uhr;  

Jugendgruppe (Jugendliche ab 14 Jahren) 
donnerstags (gerade Kalenderwochen) von 18.00 -19.30 Uhr,   

Mitarbeitertreff  (für Jugendmitarbeiter)  
donnerstags von 19.30 – 21.00 Uhr 

Die Spielkreise in unserer Gemeinde  

Wichtig: Bei den Spielkreisen ist eine 

vorherige Anmeldung erforderlich.  

Ansprechpartnerin für diese Gruppen ist Jutta Konken,  

Tel: 04950/757  

Spielkreis: montags 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 5 Jahre) 

Krabbelkäfer: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 3 Jahre) 

Raupe Nimmersatt: donnerstags: 15.30 – 17.00 Uhr (1/2 – 3 Jahre) 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Krabbelgottesdienst   
Gottesdienst für die ganz Kleinen. Wir laden wieder ein zu diesem beson-

deren Gottesdienst für Krabbelkinder, größere Geschwisterkinder, Mama 

und Papa, Oma und Opa.  

Am Mittwoch, den 13.12.17 treffen wir uns um 15.30 Uhr, um gemein-

sam zu singen, zu beten und eine biblische Geschichte zu hören. 

Alle sind dazu ganz herzlich eingeladen. 

Das Highlight in der Kindergruppe 
Am 06.09.2017 hat die Kindergruppe mit 10 Kindern und 4 Mitarbeitern, 

inklusive unserer Diakonin Annegret Klenzendorf bereits zum zweiten 

Mal einen Ausflug zu dem Indoorspielplatz „Kinnerkram“ in Westoverle-

dingen gemacht. Dort kann man neben klettern und rutschen ebenfalls 

Trampolin springen und sich auf viele Weisen austoben. Außerdem gab es 

noch, um Energie zu sammeln, leckeres Essen und Trinken. Dies war ein 

sehr spaßiges Erlebnis für alle und nächstes Jahr wird ein weiterer Aus-

flug stattfinden, jedoch mit einem neuen Ziel. 

Die Kinder und Mitarbeiter freuen sich über jede/n neuen Teilnehmer/

Teilnehmerin bei der Kindergruppe. 

Michelle Wedler 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Jugendgottesdienst 
Hast Du Lust mehr über das Thema  

„Liebe – einfach göttlich, berauscht euch an dieser Liebe“  

zu erfahren? 

Dann komm am Freitag, den 26.01.18 um 19.30 Uhr in unsere Kirche. 

Danach laden wir Dich und Deine Freunde noch zu leckerem Essen und 

Trinken ein. 

Wir freuen uns auf Dich!!! 

Jugendmitarbeiter stellen sich vor 
Damit Ihr einordnen könnt, wer von den Jugendlichen in unserer Kirchenge-

meinde aktiv mitarbeitet, wollen wir uns einmal vorstellen. 

Als erstes beginnen die Mitarbeiter der Kindergruppe: 

 

Ich bin Michelle Wedler, 16 Jahre alt und arbeite seit etwas 

mehr als zwei Jahren hier mit.  

Neben der Kirchenarbeit ist mein Hobby Hip-Hop tanzen. 

 

 

Ich bin Anneke Lindemann, 16 Jahre alt und arbeite ebenfalls 

seit ca. zwei Jahren mit. 

In meiner Freizeit spiele ich Gitarre und mache Kung Fu. 

 

Zudem haben wir im Januar unsere „Juleika“ abgeschlossen. Neben der 

Kindergruppe helfen wir jährlich bei den Krippenspielproben mit. Außer-

dem werdet Ihr uns bei den Jugendgottesdiensten und den Kinderbibeltagen 

antreffen. 
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RÜCKBLICK 

Filmabend am 22. September 2017 -  
„Luther – Er veränderte die Welt für immer“. 

 
Es war nur eine kleine Runde, die sich im 

Martin-Luther-Haus eingefunden hatte, aber 

alle Teilnehmer fühlten sich gleich wie im 

richtigen Kino: Vor Ort produzierten fleißi-

ge Mitarbeiter Popcorn, schon der Duft ver-

setzte die Ankommenden in die richtige 

Stimmung. Jeder bekam eine Tüte Popcorn 

in die Hand gedrückt und dann konnte der 

Film gestartet werden. 

 

Die Anwesenden erlebten 120 spannungsgeladene Minuten über den 

Mann, der die Welt veränderte, unterbrochen von einer Pause mit diver-

sen Leckereien und Getränken. Den Gesprächen war zu entnehmen, dass 

der Film sehr beeindruckte und man Interessantes über die Zeit der Refor-

mation erfahren konnte. 

Theda Enners 
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RÜCKBLICK 
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RÜCKBLICK 

Vom dunklen Mittelalterglauben… 
 

„Kauft Ablass zum Bau des Petersdoms in Rom, 

ihr guten Bürger von Hesel!“ So hat beim dies-

jährigen Korso zum Erntedankfest Ablasspredi-

ger Johann Tetzel – alias Jens Lüning – die Be-

sucherinnen und Besucher zum Kauf von Ab-

lassbriefen aufgefordert. Die Kiefelder Wagen-

gemeinschaft hat sich in Kooperation mit unserer 

Kirchengemeinde mit insgesamt zwei Wagen am 

diesjährigen Korso beteiligt: einem Ablasswagen 

mit dem Prediger Johann Tetzel und einem Re-

formationswagen.  

 

Für den symbolischen Betrag von einem Euro konnten Ablassbriefe er-

worben werden, die durch einige Mönche Tetzels verkauft wurden. Zu 

Zeiten Martin Luthers wurden diese Ablässe – natürlich deutlich teurer – 

an die Menschen verkauft, um auf diese Weise Erlösung von Sünden und 

Höllenqualen zu erlangen. Unter anderem wurde mit diesen Erträgen der 

Bau des Petersdoms in Rom finanziert. Der Erlös des Ablass-Verkaufs 

beim Erntedankfest wurde natürlich gespendet. 

 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 

Ganz herzlichen Dank für die Mitwirkung an:  

Markus Absolon, Katja Bischoff, Stefan Bischoff, Matthis Bischoff, Mi-

cha Bischoff, Astrid Coordes, Britta Coordes, Christian Coordes, Uschi 

Behr-Dählmann, Lucas Dorn, Lisa Duin, Bente Efkes, Jonah Efkes, 

Korso zum Erntedankfest 2017
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RÜCKBLICK 

… zur Kirche für die Menschen 
 

Auf den Ablasswagen folgte der zweite Wagen 

mit einer Kirche, an deren Tür Martin Luther – 

alias Pastor Stefan Bischoff – die 95 Thesen an-

schlug. Umringt war er dabei von den Mitwirken-

den des Luther-Musicals, also der Familie Luther. 

Dieser Wagen symbolisierte die Reformation und 

erinnert somit an die Grundsteinlegung unserer 

evangelisch-lutherischen Kirche vor genau 500 

Jahren. Passend dazu verteilte Luthers Familie 

Luther-Bonbons und Luther-Kekse an die Besu-

cherinnen und Besucher – natürlich kostenlos. 

 

Wir danken ganz herzlich allen, die bei der Vorbereitung und Durchfüh-

rung der beiden Wagen anlässlich des diesjährigen Reformations-

Jubiläums mitgewirkt haben. An dieser Stelle sei insbesondere Adolf Oel-

richs erwähnt, der die beiden Wagen maßgeblich gestaltet hat. Die Reso-

nanz zu den Wagen war sehr gut und es wurde in der Wertung der dritte 

Platz belegt.  

 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

 

Silke Efkes, Karl-Heinz Elsner, Ralf Elsner, Theda Enners,  

Anita Klapproth, Bernd Lüning, Claudia Lüning, Femke Lüning, 

Jens Lüning, Lisa Meyer, Jannes Minor, Jula Minor, Armin Seeger,  

Adolf Oelrichs, Spillwaker (Gestaltung der Schilder),  

Korso zum Erntedankfest 2017 



28 

GOTTESDIENSTE 
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AUS DER GEMEINDE 

Dank an Bertus Broers 
Für die Arbeit des Grabaushebens auf unserem Friedhof in Hesel war 

bislang Bertus Broers aus Klein Hesel zuständig. Jetzt hat es einen 

Wechsel gegeben.  

Seit 1994 hat Bertus Broers auf  dem Friedhof unserer Kirchengemeinde  

die Gräber ausgehoben. Nun hat er diese verantwortungsvolle Tätigkeit 

aus Altersgründen, er ist 66 Jahre, aufgegeben. Vom Kirchenvorstand 

neu verpflichtet wurde der Moormerländer Frank van der Wall, der mit 

seinem Team bereits auf mehreren Friedhöfen tätig ist. 

Angefangen hat Bertus Broers vor 23 Jahren, um  Ludwig Wilken, eben-

falls aus Klein Hesel, zu unterstützen, der für die Tätigkeit damals einen 

Partner suchte.  

Ein Grab fertigzustellen ist  schwere körperliche Arbeit, immerhin müs-

sen etwas mehr als 3 Kubikmeter Erde mit dem Spaten bewegt werden 

und zwar bei jedem Wetter, im Sommer wie im Winter, pünktlich  vor 

einer jeden Beerdigung, . Keine leichte Aufgabe also für Bertus Broers, 

und das über Jahre, zusammen genommen werden es mehrals 500 Eins-

ätze gewesen sein. 

Der Kirchenvorstand bedankt sich bei Bertus Broers ganz herzlich für 

seine jahrelange Treue und Zuverlässigkeit und wünscht ihm für den 

Ruhestand alles Gute und Gottes Segen. 

Heiko Müller 
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KONFIRMATIONSJUBILÄUM 

Goldene Konfirmation 
(Konfirmationsjahrgang 1966 und 1967) 

6. August 2017 

3. Reihe (von links):  

Helmut Engelmann, Karl-

Heinz Klingenberg, Jo-

hann Buss und Karl Tuit-

jer, 

2. Reihe: Wilma Loers 

geb. Meyer, Erika Benn-

mann geb. Focken, There-

se Krüsmann geb. Klock, 

Erika zum Buttel geb. 

Brinkmann und Elfriede 

Nannen geb. Brinkmann, 

1. Reihe: Hertha Hemmen 

geb. Bruns, Anita Bussen 

geb. Duin, Karla Renken  

geb. Kleen und Anna Fo-

cken geb. Pollmann. 

3. Reihe (v.l.): Martin Klingen-

berg, Karl-Heinz Oltmanns, Wil-

helm Rauert 

2. Reihe: Walter Moldenhauer, 

Gisela Bruns, Gertrud Wohde 

geb. Goesmann, Helmut de Groot, 

1. Reihe: Hilde Heyen geb. Linde-

mann, Evelin Schmidt geb. Bur-

mann, Hannelore Knüppel geb. 

Hülsebus und Gerta Störmer geb. 

Bruns 
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KONFIRMATIONSJUBILÄUM 

Fotos: Doris Conens-Kroll 

3. Reihe (von links):  

Adolf Brinkmann, Heinz Engelmann*, Hinrich Bruns, Arnold Bontjer, Reinder Höfes 

und Hermann Amelsberg*, 

2. Reihe:  

Sigrid Schön geb. Müller*, Anna Feise geb. Schröder, Helga Kaling, geb. Duin*, 

Frieda Efkes geb. Duin*, Nantke Engelmann geb. Roos*, Hilde Baumann geb. Ef-

kes*, Hannelore Wilken geb. Kleen, Gesine de Buhr geb. Lünemann, Regine Behrens 

geb. Berghaus und Juliane Bruns geb. Meyer, 

1. Reihe:  

Agnes Büscher geb. Bruns, Sigrid Elbrecht*, Elfriede Rademacher geb. Hotze*, Jo-

hann de Buhr*, Gisela Koopmann geb. Kannegießer und Jürina Eden geb. Meyer. 

Diamantene Konfirmation 
(Konfirmationsjahrgang 1956 und * 1957) 

10. September 
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KOLLEKTEN UND SPENDEN 

Hinweis zur Veröffentlichung 

Der Kirchenvorstand veröffentlicht regelmäßig kirchliche Amtshandlun-

gen (z.B. Taufen, Konfirmationen, Trauungen, Bestattungen…) sowie 

Geburtstage in diesem Gemeindebrief. Kirchenmitglieder, die dieses 

nicht wünschen, können dies dem Pfarramt mitteilen.  

Die Mitteilung muss uns bis Redaktionsschluss vorliegen. 

 

Wer bei Umzug aus unserer Gemeinde weiterhin unserer Liudgeri-

Kirchengemeinde angehören möchte, melde sich bitte im Pfarramt. 

 Herzlichen Dank 

für die Kollekten und Ihre Spenden *) 
vom 28.07.2017 bis 26.10.2017 

 

für Kinder und Jugendarbeit in unserer Gemeinde                999,60 € 
Diakoniegaben am Ausgang der Kirche                 287,93 €  

Kollekten für landeskirchliche Aufgaben                391,15 € 

Kollekten für die Arbeit in unserer Gemeinde                662,58 € 
(bei Gottesdiensten, Trauungen und Beerdigungen)    

Kollekten für verschiedene Zwecke                 2.146,54 € 
(bei Gottesdiensten, Trauungen und Beerdigungen) 
Spenden für Aufgaben in der eigenen Gemeinde*                2.074,70 €      

*) aus organisatorischen Gründen hier nur die im Pfarramt eingegangenen Spenden. 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 03.12. 

18:00 Uhr 

„Sehnsuchtsvolles Warten – aus der Dunkelheit wird 

Licht“  Musikalischer Abend-Gottesdienst (s.S.6) 

mit Gitarrenchor Wegbegleiter, Pastor Bischoff 

anschließend Abendproot;  

Kollekte: Brot für die Welt   

Sonntag, 10.12. 

10:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst am 2. Advent mit Taufe/n  

mit Gitarrenchor Saitenwind Pastor Bischoff  

Kollekte: Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Mittwoch, 13.12. 

15:30 Uhr 

Krabbelgottesdienst (s.S. 23) 

Diakonin Annegret Klenzendorf 

Sonntag, 17.12.  

19:30 Uhr 

Musikalischer Abend-Gottesdienst am 3. Advent 

mit Posaunenchor, Pastor Bischoff 

Kollekte: Arbeit der eigenen Kirchengemeinde  
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 24.12. 

14:30 Uhr 

Familien-Gottesdienst am Heiligabend 

mit Krippenspiel der Konfirmanden, Pastor Bischoff 

Kollekte: Brot für die Welt 

Sonntag, 24.12.  

16:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst am Heiligabend 

mit Krippenspiel der Kindergruppe und Gitarrenchor 

Saitenwind, Diakonin Klenzendorf und Pastor Bischoff 

Kollekte: Brot für die Welt 

Sonntag, 24.12. 

18:00 Uhr 

Christvesper am Heiligabend 

mit Posaunenchor und Gitarrenchor Wegbegleiter,  

Pastor Bischoff  

Kollekte: Brot für die Welt 

Sonntag, 24.12. 

22:30 Uhr 

Gottesdienst zur Christnacht   

Lektorin Hermine Elsner  

Kollekte: Brot für die Welt 

Montag, 25.12. 

10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl am 1. Weihnachtstag 

mit Posaunenchor, Pastor Bischoff  

Kollekte: konfessions-ökumenische Arbeit in der Landeskirche 

Dienstag, 26.12. 

10:00 Uhr 

Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 

Pastor i.R. Hermann Aden 

Kollekte: Brot für die Welt 

Sonntag, 31.12. 

18:00 Uhr 

Abend-Gottesdienst am Altjahrsabend 

mit Posaunenchor, Pastor Bischoff 

Kollekte: Brot für die Welt 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Montag, 01.01. 

18:00 Uhr 

Abend-Gottesdienst am Neujahrstag 

Pastor Bischoff, anschließend Abendproot  

Kollekte: Diakonische Altenhilfe   

Sonntag, 07.01. 

10:00 Uhr 

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Epiphanias  

Lektorin Heide Kopf, Holtland  

Kollekte: Ev.-luth. Missionswerk in Hermannsburg 

Sonntag, 14.01. 

10:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst am 2. So. nach Epiphanias 

mit Taufe/n, Pastor Bischoff  

Kollekte: für die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde  

Sonntag, 21.01. 

10:00 Uhr 

Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche 

mit Gitarrenchor Holtland und Posaunenchor Hesel,  

Pastorin Hedwig Friebe und Pastor Bischoff  

Kollekte: Evangelische Kirche in Deutschland 

Montag, 22.01. 

bis Freitag, 26.01. 

19:30 Uhr 

Abende der Bibelwoche zum Buch Hohelied 

mit Gastchören und Gastpredigern (siehe S. 28 ) 

Ausgangskollekten: Diakonische Dienste der eigenen Gemeinde 

Sonntag, 28.01. 

18:00 Uhr 
Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche 

mit dem Singkreis Firrel und Bläserkreis Ostfriesl.-Süd, 

Superintendent Dr. Kirschstein, Pastor Bischoff 

Kollekte: Bibelgesellschaften in der Landeskirche 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 04.02. 

10:00 Uhr 

Gottesdienst am Sonntag „Sexagesimae“ 

Lektorin Maike Hensing, Leer 

Kollekte: Arbeit im Kirchenkreis Emden-Leer 

Sonntag, 11.02. 

10:00 Uhr 

Vorstellungs-Gottesdienst der Hauptkonfirmanden 

mit Diakonin Klenzendorf und Pastor Bischoff 

Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen 

Freitag, 16.02.  

19:30 Uhr 

Passions-Andacht im Martin-Luther-Haus  

Lektor Herbert Kroon, Leer 

Kollekte: Arbeit der eigenen Kirchengemeinde  

Sonntag, 18.02. 

10:00 Uhr 

Gottesdienst am Sonntag „Invocavit“ 

Lektorin Gisela Voßkamp, Jherings-/Boekzetelerfehn  

Kollekte: Martin-Luther-Bund, Gustav-Adolf-Werk, Ev. Bund 

Freitag, 23.02.  

19:30 Uhr 

Passions-Andacht im Martin-Luther-Haus  

Lektor Hans-Joachim Wittmann, Brinkum  

Kollekte: für die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Sonntag, 25.02. 

18:00 Uhr 

Lebensraum-Gottesdienst (s.S. 11) 

mit Kirchen-Combo, Gast-Chor und Gastprediger/in 

Kollekte: Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Freitag, 02.03. 

19:30 Uhr 

Gottesdienst zum Weltgebetstag (s.S. 9) 

In der Marienkirche Holtland   

Kollekte: ein Projekt vom Weltgebetstag 



 
So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
Homepage: www.kirche-hesel.de 

Pastor: Stefan Bischoff, Kirchstr. 21, 26835 Hesel  04950 / 20 11    

         KG.Hesel@evlka.de 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Anke Ferdinand 04950 / 20 11  

dienstags und donnerstags,  9 – 12 Uhr   Anke.Ferdinand@twleer.de 

während der niedersächsischen Schulferien dienstags und donnerstags 11-12 Uhr 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Inka Krumme  04950 / 464 

Diakonin Annegret Klenzendorf    0491 / 91 21 798 

 

Küsterin (Kirche): Gretchen Soeken    04950 / 26  57 

Küsterin (Martin-Luther-Haus): Waltraud Oelrichs  04950 / 25 16 

Friedhofsgärtner: Alwin und Michaela Reinders  0 49 50 / 32 36 

 

 

UERTEILUNG  an alle Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  

IMPRESSUM:  Herausgeber: Kirchenvorstand  

     Redaktion: Pastor Bischoff (V.i.S.d.P.), J. Faustmann, I. Krumme 

     Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen / Aufl.: 1750 

 

Der Gemeindebrief enthält Anzeigen ortsansässiger Firmen. 

Wir danken den Firmen für die Unterstützung unserer Arbeit.  

Interessierte Firmen erhalten im Gemeindebüro nähere Informationen. 

 Unsere Bankverbindung  

 

 IBAN: DE 16 2855 0000 0006 8116 08 
 BIC: BRLADE21LER 
 Stichwort: Kirchengemeinde Hesel 

Bitte beachten: 
Redaktionsschluss (gemeindebrief-hesel@web.de) 

für den nächsten Gemeindebrief (März - Mai 2018)  

ist der 26. Januar 

Der Abholtermin für die Verteiler ist: 

Montag, 19. Februar, 17 bis 18 Uhr im MLH 


